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ZUSTELLER-
BROSCHÜRE
Die wichtigsten Infos und Tipps.
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Manchmal weiß man
nicht so recht, wo man
etwas einstecken darf

oder soll  ...
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INHALTSVERZEICHNIS

Die Zustellung

    • Fakten
    -     Der Verteiltag
    -     Welche Dokumente müssen mitgeführt werden?
    -     Erklärung von Bezirksliste und Bezirksplan  
    -     Zustellwagen 
    -     Briefkästen und die ordnungsgemäße Zustellung
    -     Reklamationen und Vorkommnisse

    • Die Abladestelle
    -      Wie erfahre ich die Abladestelle und wo befindet sie sich?
    -     Erklärung von Abladestelle und Paketzettel
    -     Paketzettel kontrollieren 
    -     Mitverteilung  

    • Sicherheit
    -     Kleidung  
    -     Verhalten im Straßenverkehr 
    -     Verhalten bei Hunden 

Der Vertrag und seine Bestandteile

Beispiel einer Zusteller-Bewerbung

Das Zusteller-Diplom



Kontakt Vertrieb

Tel. 07731 / 8800 44 und 8800 30
vertrieb@wochenblatt.net

www.wochenblatt.net/Zustellung
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Welche Dokumente müssen mitgeführt werden?
-   Ausweis (am besten eine Kopie)
-   Ausländer müssen den Aufenthaltstitel, ihre Duldung und ihre 
    Aufenthaltsgestattung mitnehmen.
-    die Bezirksinformationen und der Bezirksplan

DIE ZUSTELLUNG

– Fakten –

Der Verteiltag
Verteilt wird immer mittwochs nach Anlieferung der Wochenblätter, in
aller Regel muss die Verteilung bis 18 Uhr abgeschlossen sein. Bei einem
Feiertag kann sich der Verteiltag ändern (Sie werden hierüber frühzeitig
vom Vertrieb informiert).

Sie als Zusteller erhalten:
-   einen Bezirksplan, welcher die Straßen Ihres Gebietes farbig aufzeigt
-   die Bezirksinfos, in der sich alle relevanten Daten befinden

Verteilzeit
-   Weicht die Verteilzeit von der Sollzeit ab, bitte nach der Verteilung
    die Anfangs- und Endzeit der Verteilung sowie eventuelle Pausen-
    zeiten durchgeben an:
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Die Bezirksinformationen und der Bezirksplan
Die Bezirksinfo enthält alle wichtigen Informationen:
-   Anzahl der zu verteilenden Wochenblätter
-    die vorgegebene Verteilzeit
-   die Abladestelle
-    auf welche Adressen besonders geachtet werden muss
-    alle Straßen mit Hausnummern, die zu beliefern sind
-   u. a. auch die AOZ-Liste (Adressen ohne Zustellung; Liste der 
    Haushalte, die kein Wochenblatt bekommen dürfen)
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Der Laufplan für den schnellsten Weg
Damit Sie keine unnötigen Wege laufen müssen, haben wir für Sie auf
Ihrem Bezirksplan einen Laufweg aufgezeichnet.
-   Schauen Sie sich vor der Zustellung den Bezirksplan genau an und
   legen Sie einen Startpunkt fest.

-   Vermeiden Sie doppelte Laufwege. 
-   Befüllen Sie den Zustellwagen immer mit der maximal zu bewältigenden
    Anzahl an Wochenblättern.

Der Bezirksplan zeigt:
-   den Bezirk quasi von »oben«
-   alle zu beliefernden Straßen farbig markiert
-   ein Beispiel für Anfang und Ende der Strecke sowie einen Laufplan 



Kontakt Vertrieb

Tel. 07731 / 8800 44 und 8800 30
vertrieb@wochenblatt.net
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Der Zustellwagen

-   Der Zustellwagen ist für die Vertragsdauer als Leihgabe im Besitz 
    des Zustellers
-    Während dieser Zeit ist der Zusteller für den Wagen verantwortlich
-   Nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses muss der Wagen wieder 
    abgegeben werden bzw. von einem Vertriebsmitarbeiter abgeholt 
    werden.

Wenn Probleme mit dem Wagen auftreten, bitte dem Vertrieb Bescheid
geben unter: 

Jeder Zusteller erhält bei Bedarf
einen Zustellwagen, mithilfe dessen
er die Wochenblätter transportieren
kann. 
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Briefkästen und die ordnungsgemäße Zustellung 
Wochenblätter dürfen in den Briefkasten gesteckt werden, wenn:
-    ein Name am Briefkasten steht
-    dieser nicht zugeklebt ist
-    auf dem Briefkasten steht: Bitte keine Werbung 
     da das Wochenblatt eine kostenlose Zeitung ist und dadurch die
   Beilagen in der Zeitung nicht als »Werbung« zählen.

Wochenblätter dürfen nicht zugestellt werden, wenn:
-    die Adresse auf der AoZ-/ Straßenliste steht
-   »keine kostenlosen Anzeigenblätter« am Briefkasten steht
-   der Briefkasten zugeklebt oder überfüllt ist
-    kein Name auf dem Briefkasten steht

Ordnungsgemäße Zustellung
Das Wochenblatt wenn möglich komplett in den Briefkasten stecken,
damit es bei Regen oder Schnee nicht nass wird und auch nicht durch
andere entwendet werden kann.
Das Wochenblatt wirklich nur dann vor dem Haus auf die Treppe legen oder
in den Zaun stecken, wenn es nicht in den Briefkasten passt. 
Wenn es regnet, bitte so, dass es nicht nass wird.

Der Briefkasten ist zugeklebt:
keine Zustellung

Hier ist der Briefkasten überfüllt:
keine Zustellung

Bei diesem Aufkleber
dürfen Sie kein
Wochenblatt zustellen.

Bei diesem Aufkleber
dürfen Sie das 
Wochenblatt zustellen.
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Reklamationen und Vorkommnisse
-   Wenn Sie einen Briefkasten übersehen, der z. B. versteckt liegt, 
    und sich der Hausbewohner beim Vertrieb beschwert, teilen wir Ihnen
   das mit. Diese Reklamation steht dann bei der nächsten Verteilung 
    auf Ihrem Paketzettel und muss beachtet werden.
-    Sobald Reklamationen aus Ihrem Bezirk beim Vertrieb eingehen, 
    werden Sie auch möglichst direkt per Mail informiert. Bitte halten Sie 
    direkt Rücksprache mit dem Vertrieb, damit eventuelle Unstimmigkeiten
    umgehend geklärt werden können.
-   Wenn Sonderregelungen mit einzelnen Bewohnern bestehen oder Sie 
    aus einem bestimmten Grund bei einem Haushalt nicht zustellen 
    konnten, melden Sie das jeweils bitte direkt dem Vertrieb.

Achtung:
-   Bei häufig gleichbleibenden Reklamationen kann es hilfreich sein, ein 
    Foto als Beweis der Zustellung zu machen, denn manchmal kommt es 
    vor, dass Wochenblätter aus Briefkästen entwendet werden.
-   Wenn Passanten Sie darauf ansprechen, dass Sie kein Wochenblatt 
    bekommen, verweisen Sie diese bitte an den Vertrieb, denn:
  es dürfen keine Wochenblätter an Passanten gegeben werden,
    sonst haben Sie bei der weiteren Verteilung nicht mehr ausreichend 
    Wochenblätter zur Verfügung.

Absichtliches Nichtverteilen ist nicht nur ein Verstoß
gegen Ihren Arbeitsvertrag, sondern wird von uns 
als Betrugsdelikt gesehen und gegebenenfalls zur 
Anzeige gebracht.

Kontakt Vertrieb

Tel. 07731 / 8800 44 und 8800 30
vertrieb@wochenblatt.net
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Die Abladestelle und der Paketzettel 
An der Abladestelle werden alle Wochenblätter abgeladen, die für den 
Bezirk vorgesehen sind. Es kann auch vorkommen, dass mehrere Zusteller
die gleiche Abladestelle haben. Bitte nehmen Sie nur die Pakete – mit
Ihren Paketzetteln – für Ihren Bezirk mit.

Voraussetzungen für eine Abladestelle:
-   sie muss unter einer Überdachung sein (Witterungsschutz)
-   möglich ist auch das Vordach eines Geschäftes - dies muss aber vorher 
     mit dem Geschäft abgeklärt werden

WICHTIG: Die Abladestelle muss nach der Verteilung sauber hinterlassen
werden!

Auf den Wochenblättern befinden sich die sogenannten Paketzettel, mit allen
wichtigen Informationen und Auskunft über Bezirk, Paketgröße, Paketanzahl
und Hinweisen zu Mitverteilungen, Reklamationen etc.

– Die Abladestelle –

Wie erfahre ich die Abladestelle und wo befindet sie sich?
-   Die Adresse der Abladestelle steht in den Bezirksinfos.
-   In der Regel befinden sich die Abladestellen an einem zentralen Ort, 
    mitten im zu verteilenden Bezirk.
-    Wenn die Abladestelle geändert werden soll, bitte direkt mit dem 
    Vertrieb in Verbindung setzen.

Beispiel für einen Paketzettel:



Kontakt Vertrieb

Tel. 07731 / 8800 44 und 8800 30
vertrieb@wochenblatt.net
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Paketzettel kontrollieren
An der Abladestelle angekommen, muss zuerst die Anzahl der angelieferten
Wochenblätter kontrolliert werden.

-   Wieviele Wochenblätter Sie an der Abladestelle vorfinden, sehen Sie 
    auf den Paketzetteln. Die Stückzahl der Wochenblätter pro Paket kann 
    wöchentlich variieren.
-   Auf den Paketzetteln steht die Anzahl der Voll- und Spitzenpakete. 
    Ein Vollpaket enthält immer die höchstmögliche Anzahl an Wochen-
    blättern. Ein Spitzenpaket enthält weniger Wochenblätter als ein Voll-
    paket.
-   Das Spitzenpaket enthält den Stundenzettel mit der vorgegebenen 
    Sollverteilzeit. Wenn sie mehr oder weniger Zeit benötigen, melden 
    Sie dies bitte dem Vertrieb.
-   Stimmt die Anzahl der Wochenblätter mit der notwendigen Anzahl 
    überein, muss noch kontrolliert werden, ob der richtige Bezirk auf 
    dem Paketzettel steht und auch Sie als Stammzusteller auf dem 
    Paketzettel stehen.
-   Machen Sie sehr kurzfristig eine Krankheitsvertretung, kann es sein, 
    dass Ihr Name nicht auf dem Paketzettel steht – der Vertrieb hat Sie 
    jedoch als Vertretung vermerkt.

Wenn Pakete an Ihrer Abladestelle stehen, die nicht zu Ihrem
Bezirk gehören, benachrichtigen Sie bitte schnellstmöglich den
Vertrieb unter:



Wie eine Abladestelle aussehen sollte:

-   Die Wochenblätter werden aufeinander gestapelt mit einem Plastik-
    band und Folie umwickelt angeliefert.
-   Der Paketzettel liegt auf der oberen Seite des Wochenblatt-Paketes.
-   Die Wochenblätter müssen unter einem Dach oder unter einem 
    Vordach liegen; auf alle Fälle witterungsgeschützt.
-   Es dürfen durch die Wochenblätter an der Abladestelle keine 
    Eingänge oder Fußwege versperrt werden.
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So sollte die Abladestelle nicht aussehen:

-    Die Wochenblätter liegen nicht unter dem Dach, womöglich in der 
Feuchtigkeit und bereits beschädigt.

-    Die Wochenblätter versperren den Weg und sind aufgerissen.

Bitte melden Sie dies umgehend dem Vertrieb.



Was ist eine Mitverteilung?
Mitverteilungen sind Werbeprospekte, die nicht von der Bestückungs-
maschine der Druckerei in das Wochenblatt eingeschossen werden können.
-   Mitverteilungen müssen vom Zusteller von Hand eingelegt werden
-   sie werden entsprechend der Anzahl der Wochenblätter zusammen 
    mit den Wochenblättern an der Abladestelle angeliefert.

Von der angelieferten Mitverteilung bis zum Einlegen ins Wochenblatt:

-    Die Anzahl der Mitverteilungen steht auf dem Paketzettel.
-   Der Vertrieb informiert die Zusteller im Voraus per Mail über die 
    anstehenden Mitverteilungen.
-   Das Einlegen der Mitverteilung ist Arbeitszeit und wird vergütet.
-   Mehrere Mitverteilungen dürfen niemals ineinandergelegt werden, 
    sondern müssen einzeln in das Wochenblatt eingelegt werden. 
    Immer darauf achten, dass die Mitverteilungen nicht in eine andere 
    Beilage gesteckt werden.
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Wenn Sie das vorfinden, haben Sie eine Mitverteilung

1065
Steißlingen SIN

Helianthum, Sonnenblumenweg 5
D-78256 Steißlingen
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– Sicherheit –

Kleidung

Frühling und Sommer:
-   helle Kleidung, die UV-
    Strahlen abhält; Sonnen-
    creme und vor allem eine
    Kopfbedeckung ist 
    wichtig 
-   trotzdem festes Schuh-
    werk und nicht nur 
    Sandalen, in denen man 
    keinen festen Halt hat  
-   ausreichend Flüssigkeit 
    an sehr heißen Tagen zu 
    sich nehmen
-   dann auch kurze Pausen
    im Schatten einlegen, die 
    auf dem Stundenzettel 
    vermerkt werden müssen.

Herbst und Winter:
-   reflektierende, auffällige, helle und ausreichend warme/wetterfeste 
    Kleidung tragen, damit man in der Dämmerung gesehen wird
-   schützende Kleidung vor Kälte und Nässe
-   festes Schuhwerk bei rutschigen oder glatten Wetterbedingungen
-   bei einem größeren Verteilbezirk evetuell auch warme Getränke für 
    die ausreichende Flüssigkeitszufuhr und Wärmespendung mitnehmen
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Verhalten im Straßenverkehr
-   Wenn vorhanden, muss auf dem Gehweg gelaufen werden.
-   Autos haben beim Überqueren der Straße grundsätzlich Vorfahrt.
-   Andere Passanten, gerade ältere Menschen mit Rollator, Personen im 
    Rollstuhl oder mit Kinderwagen dürfen durch den Zustellwagen nicht 
    behindert werden.
-   Zustellwagen müssen immer an einem »sicheren« Ort abgestellt 
    werden. Zum Beispiel an einer Stelle, an der sie auch von anderen 
    Verkehrsteilnehmern wahrgenommen werden.

RICHTIG!
Der Wagen steht an einer

Hauswand. 

FALSCH!
Der Wagen blockiert ein

Auto beim Einparken und
versperrt eine Parklücke!
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Verhalten bei Hunden
Die nachfolgend beschriebene Situation kommt nicht sehr oft vor, 
wir möchten unseren Zustellern für ihre Sicherheit aber aufzeigen, wie
sie sich in einer solchen Situation verhalten sollten.

Ausgangssituation:
Während der Zustellung müssen Sie durch einen eingezäunten Vorgarten
um an den Briefkasten zu gelangen und plötzlich steht ein Hund vor
Ihnen.

Schritt für Schritt:
1.  Bleiben Sie stehen und schätzen Sie das Verhalten des Hundes ab.
2.  Wedelt der Hund und ist freudig, können Sie langsam zum Brief-
    kasten gehen und das WOCHENBLATT zustellen.
3.  Knurrt oder bellt der Hund, versuchen Sie ihn zu beruhigen und gehen 
    Sie langsam ohne sich umzudrehen rückwärts aus dem Garten.

Wichtig: Wenn Sie bereits vor Eintreten in den Garten bemerken,
dass ein Hund nicht freundlich gesinnt ist, treten Sie nicht ein. 
Selbstschutz steht an erster Stelle. 
Geben Sie im Falle einer Nicht-Zustellung dem Vertrieb die Adresse
per Telefon weiter. Der Hausbewohner wird dann aufgefordert seinen
Hund mittwochs im Haus zu halten.
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Der Vertrag

Bestandteile: 
Natürlich erhalten Sie von uns einen Arbeitsvertrag, indem sowohl Ihre
als auch unsere Daten festgehalten sind. Außerdem werden dort auch
Ihre Arbeitsinhalte und Ihre Arbeitsbedingungen erfasst.

Die Bestandteile im Detail:
-   Vereinbarung mit Ihren genauen Daten und den Bezirksinfos
-   rechtliche Vereinbarungen und Vertragsbedingungen
-   Bezirksinfo 
-   Zollvereinbarung

Alle oben genannten Bestandteile müssen ausgefüllt, an den markierten 
Stellen unterschrieben an uns zurückgeschickt werden.
Danach unterschreiben wir den Vertrag und schicken Ihnen eine Kopie
des Vertrags für Ihre Unterlagen.
Bei minderjährigen Zustellern muss der Vertrag von einem Erziehungs-
berechtigten unterschrieben werden.

Kontakt Vertrieb

Tel. 07731 / 8800 44 und 8800 30
vertrieb@wochenblatt.net
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Datum: 

Name:

Vorname:

Straße: Haus r.:

PLZ/ Ort:

Telefon: Mobil: Whats-App:
E-Mail Zusteller:
E-Mail Erziehungs-
berechtigter:
Geb. Datum: männlich weiblich
Geb. Name:

Geb. Ort:
Sozialvers.-Nummer:
Steuer ID-Nr.:

weitere Beschäftigungen:

Wo krankenversichert:

Staatsangehörigheit:

ausgeübter Beruf:

Bank:

IBAN:

BIC:

Kontoinhaber:

fester Bezirk Urlaubsvertretung

Bewerbung nur möglich ab 15 Jahre !!!

Warum möchten Sie das Wochenblatt zustellen

Wie sind Sie auf uns aufmerksam geworden

Zusteller Bewerbung

!"# $%&$#

!"# $%&$#

Beispiel einer Zusteller-Bewerbung

Wenn Sie jemanden kennen, der ebenfalls Zusteller werden möchte, kön-
nen Sie sich entweder folgende Daten aufschreiben und uns zukommen
lassen oder unsere Kontaktdaten an den Interessenten weitergeben. Wir
freuen uns über Ihre Bewerbung!
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Das Zusteller-Diplom

Wenn Sie das Wochenblatt 12 Monate lang zuverlässig zugestellt haben,
erhalten Sie von uns ein Zusteller-Diplom.
In diesem Diplom wird hervorgehoben, dass Sie das Wochenblatt ein Jahr
lang tadellos, das heißt reklamationsfrei, zugestellt haben.

Z
WOCHENBLATT

Z

ZUSTELLER
DIPLOM

Der Zusteller

hat in den letzten 12 Monaten 

das Singener Wochenblatt 

jeweils mittwochs tadellos zugestellt. 

Dieses Diplom ist Ausdruck unserer Wertschätzung

und Zeichen von Zuverlässigkeit.

Singen,     

Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

Anatol Hennig Christine Hans Anja Walter



Kontakt Vertrieb
Tel. 07731 / 8800 44 und 8800 30

vertrieb@wochenblatt.net
www.wochenblatt.net/Zustellerbewerbung

WOCHENBLATT

Dann bewerben Sie sich jetzt bei uns als

ZUSTELLER/IN
ab 15 Jahren

- oder rüstige Rentner -

für das WOCHENBLATT am Mittwoch.

Lust auf einen Zusatzverdienst?

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter:

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag
von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr


